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far den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligenz Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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Ne. 120. Freitag, Den 2. Mai. N 1844. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. Mai. 


Die Herren Kaufleute Goldſchmidt nebſt Tan Gemahlin aus Berlin, Krüger 
nebſt Frau Gemahlin aus Königsberg, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Stabsarzt 
Dr. Willmann aus Berlin, log. in den drei Mohren. Herr Juſtiz⸗Commiſſarius 
Torno aus Tempelburg in H.⸗P., Herr Kaufmann Griöpentrog aus Stettin, Herr 
Gutsbeſitzer v. Pronczinsky aus Klincz, log. im Hotel d Oliva. Herr Oberförſter 
Muskate aus Wirthy bei Pr.⸗Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Die Herren 
Kaufleute Sigmund Pappenheim aus Berlin, Hugchinsky aus Poſen, log. im Ho⸗ 
tel de Leipzig. a 


Bekanntmachungen 
1. Der Kornmeſſer Carl Steinbeck und die Jungfer Marie Eliſabeth Klinge, 
haben durch einen vom 14. Mai c. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. i 
Danzig, den 18. Mai 1844. f 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
2. Die Frau Auguſte Pauline Florentine Gerlach, geborne Weiſe, hat nach er⸗ 
seichter Großjährigkeit in der gerichtlichen Verhandlung vom 22. April d. J. die 
während ihrer Minderjährigkeit ſuſpendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit ihrem Ehegatten, dem hieſigen Kaufmann Adolph Ludwig Gerlach, 
rechtzeitig ausgeſchloſſen. f | 
Danzig, den 14. Mai 1644. 
Königi Land- und Stadt⸗Gericht. 
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3. Nach ganz kurzem Krankenlager entſchlief zum beſſern Erwachen heute Nach⸗ 

mittag 334 Uhr unſer innigſt geliebter Herrmann im beinahe vollendeten vierten 
Jahre an zurückgetretenen Maſern. Theilnehmenden Freunden und Verwandten 


dieſe Anzeige ſtatt jeder beſondern Meldung. Robert Axt nebſt Frau. 
Roſenberg bei Danzig, den 21. Mai 1844. 
nine m. 
Er REITEN 3 Ta 


Seit vielen Jahren im Beſitz beſter, fetter, weißer Thonerde, 
welche ſich beſonders zur Fabrikation feuerfeſter Tiegeln, auf Glashüt⸗ 


ten eignet, ſowie als alleiniger Pächter der Preuß. Thongräbereien in den Bürs 
germeiſtereien Ehrenbreitstein, Urbar, Vallendar, Bendorf u. Engers, bin ich im 


Stande, blaue and gelbe, fo, wie weiße, fette und ſandige Erde zu je 
dem beliebigen Zwecke liefern zu können. Um meine geſchätzten Kunden, welche 
ihren Bedarf über Amsterdam beziehen, ſchneller bedienen zu können, unterhalte 
ich in Amsterdam ein Lager bei Herrn Georg van der Maaden, welcher die er— 
theilten Aufträge beſtens zu effektuiren ſich bemühen wird. 
Vallendar bei Coblenz in Rheinpreußen im Mai 1344. = 
“Georg Albert, Grubenbeſitzer. 

5. „Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein 
werden hierdurch zu einer General⸗Verſammlung auf Freitag, den 24. d. M., um 
7 Uhr Abends, ergebenſt eingeladen. Wahl neuer Mitglieder und diverſe Vorträge. 

n Vier tue hie 1. 

6. Freitag, den 2 4. Mai c., 

a präcise sechs Uhr. 


Dritte Quartett-Unterhaltung 
deer Gebrüder Müller, 


im Saale des ‚Artushofes, 
Programm: 

1) Quartett von Haydn G. dur, 
9) 55 „ Fesca D- dur, 

„ „ Beethoven B-dur, 
4) Solo- Variationen von Gross. 

Preis der Billets an der Kasse: Einen Thaler. 
8 Den 6. Juni beginne ich, geliebt es Gott, wiederum den Conftrmanden⸗ 
Unterricht. 3 5 jr Ehwalt. 
8. 50 Thaler, 6 Monat auf Wechſel, werden von einem Geſchäſtsmanne ges 
ſucht unter A. B. im Intelligenz⸗Co mtoix. 125 ; 


N . 
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Auction von ZJuckerſiederei⸗Utenſilien. 

Die noch vorhandenen Geräthſchaften meiner früheren Zuckerſiederei bes 
abſichtige ich in derſelben den 21. Juni, von Vormittag 9 Uhr ab, in frei⸗ 
williger öffentlicher Auction zu verkaufen. Es befinden ſich darunter: 
5 kupferne Pfannen, worunter 2 Kipppfannen, 

dito Reservoir 4“ tief, 4“ breit, 8“ lang, 
1 dito Klärkeſſel, a 
4 dito Kühlpfannen, 
2 dito Peyronsche Filter, 
0 
1 


dito Candis-Töpfe, 
dito Pumpe, N a 
2 große hölzerne Kaſten mit Kupfer ausgeſchlagen, mehrere kupferne 
Becken, Schöpfen u. ſ. w. 
1 große eiſerne Schraubenpreſſe, ? 
45 dito Hydraulische Preſſe, 
viel altes Eiſen und Kupfer, es ; : 
Melis-Formen Melis-Töpfe, fo wie mehre 100 Au Thon. 5 


| 


Zu dem benannten Termine erlaube ich mir Reflectirende ergebenſt mit 
dem Bemerken einzuladen, daß die meiſten Gegenſtände ſich in beſtem Zu⸗ 

ſtande befinden, brauchbar aber alle ſind. 0 

Elbing, den 23. Mai 1844. f a Ludwig Alſen. 

10. Auf der Fettweide zu MWeglinfe, dem ſogenannten Troil, können noch ei⸗ 

nige Stück Vieh und ſchon zu Sonnabend. den W. Mai c. aufgenommen werden. 

Das Nähere im Hirtenhauſe daſelbſt. RER . 5 

1. Freitag, d. 2 r u. Concert in der Fliederlaube. 

See eee eee eee eee ee Fele bee 

G 12. Zum Sommervergnügen iſt in Heiligenbrunn eine Gelegenheit, beſte⸗ 

> hend in 4 Stuben, 2 Küchen p. p., einzeln auch theilwelſe zu vermiethen und G 

> gleich zu beziehen. Michaelis. 

COG SGG 09099009909990000 

13. Veſtellungen auf Bromberger Ziegeln, Biberſchwanze ꝛc. werden angenom- 

men Hundegaſſe No. 252. 


Nd Nee. de. It. d e e. AN, A e 
CTT 


21 Der Detaii⸗Verkauf von Thee, Taback, & 


25 Cigarren, findet von heute ab nicht mehr in meinem Comtoit Hundes 28 
gaſſe No. 283. ſtatt / ſondern im Vorgebäude des Hauſes Langenmarkt No. 

35 500. nächſt dem Artushofe. Hermann Weinberg. 

* Danzig, den 24. Mai 184. a 
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. Die Legitimations- Karten für die Herren Mitglieder des Vereins 
können täglich in dem Landschaftsgebäude, Langgasse No. 399., gegen Vor- 
zeigung der Actie von dem mitunterzeichneten Rentmeister Jungfer in 
Empfang genommen werden. 

Danzig, den 22. Mai 1844. 
Die Direction des Vereins für Journalieren - Verbindung 
zwischen Danzig und Zoppot. 

5 Arndt. Böttcher. Jungfer. 5 
16. Ein gebildetes junges Mädchen wünſcht in einer Wirthſchaft behülflich zu 

ſein. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe No. 796. bei der Geſindevermietherin Farr. 


17. Ein Sohn rechtlicher Eltern kann ſich als Lehrl. Scharrmacherg. 752. melden. 
18. Wer einen Pudel in Dreſſur und Koſt nehmen will, der melde ſich Jopen⸗ 
gaſſe No. 563. 5 


— 
5 Bein n ot. dn . 
19. Junkergaſſe No. 1910. iſt eine Stube mit Meubeln zu verwiethen. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


20. So eben erhielt ich dirert aus Biele eld eine große Auswahl 


4 


RR 


u billigen Preiſen empfehle. P h il ip » Lb w Y, 

8 Lange u. Wollweberg.⸗Ecke Ne 540. 
CCC ͤ ͤ 
21. Vorzüglichen Kirſchſaft in beliebigen großen und kleinen Gebinden 
erhält man billig Zzten Damm bei H. Sprunck. 

22. Heil. Geiſtgaſſe 985. iſt ein alter Ofen nebſt alten Fenſtern zu verkaufen. 
23. Friſches Barclay Porter, in Fäſſern und Flaſchen, empfiehlt die Wein⸗ 
Handlung von C. F. Haafe Sohn. 


24. Frisches Porter empfiehlt die Weinhandlung von 


enter. 


% 


0 


J. F. 
25. Ganz feine runde italieniſche Maͤdchenhuͤte er⸗ 


hielt und empfiehlt C. E. Elias. 


26. Tiſch⸗Salz und Stein⸗Salz in großen und kleinen Stücken erhielt und 
aaf Andreas Schultz, Langgaſſe No. 514. 

27. Ein wenig gebrauchter, hoher, birkener polirter Kinderſtuhl ſteht billig zum 
Verkauf Glockenthor No. 1974. 

28. Eingefochten Kirſchſaft erhält man Iten Damm dei H. Sprund. 


O fehr ſauber gearbeitete Oberhemden in rein Leinen, die ch 2 
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29. apfel Auswahl der neueſt. Spazierſtöcke, Reit⸗ u. Fahrpeitſchen 
6 empfiehlt zu billigen Preiſen R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 
30. In Langefuhr No. 18. ſtehen zwei Hobelbänke mit weißbülchenen Blättein 
zu verkaufen. 


31. Geſchlagen acht Blattgold in verſchiedenen Größen u. Far⸗ 
ben, Zwiſchgold und Silber, ſowie Gold- und Silberbroncen empfiehlt - 

- C. A. Winkelmann, Heil. Geiſtgaſſe No. 1007. 
32. Dresdener Stroh-, ſeidene, Zieh: und alle andere Arten Hüte, erftere von 
25 Sgr. ab, ſowie alle andere neueſte Putz⸗ und Mode⸗Gegenſtände, ſind billigſt zu 
haben Ketterhagſchegaſſe No. 235. 5 N 


33. Friſches Porter in ganzen und balben Flaſchen ift zu haben bei 
A. Schepke, Jopengaſſe N 596. 

. Reformirte Geſangbuͤcher, elegant gebunden, 

find zu haben in der Peterſiliengaſſe Ne 1431. 


35. Circa 400 Stück Flieſen, 1 Fuß, find Langenmarkt No 424. zu kaufen. 
36. So eben empfing ich Succade and die längſt erwarte Choco⸗ 
lade 9. 9. n 40. F. G. Klie wer. 


Doi S 8 

— Friſches Barelay⸗Porter, in Fäſſern und Flaſchen, empfiehlt 
die Weinhandlung von EEE LER P. J. Aycke & Co. - 
38. Trocknes grobes büchen Klobenholz ift zum billigſten Preife zu haben. 
Am Kalkorte in der Kalkbude nähere Nachricht. N 


Edietal⸗Cit ationen. 
39. Von dem Königl. Land⸗ und Stadtgericht Marienburg werden auf den An⸗ 
trag der Betheiligten diejenigen aufgefordert, welche an nachbenannte, angeblich ver⸗ 
loren gegangene Dokumente: i 3 * 

1. an den Kauf⸗Kontrakt vom 22. Februar 1793, gerichtlich recognoscirt am 25. 
ej- m et a. auf Grund deſſen en deereto vom 27. October 1803 in das 
Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 5. zu Hoppenbruch, Rubrika III. No. 
I. für die Wittwe Catharina Henſel geb. Drespe 66 Rthlr. 20 Sgr. rückſtän⸗ 
dige Kaufgelder, mit der Maaßgabe, daß die Käufer Jacob Rathkeſchen Ehe⸗ 
leute für dieſe Summe die Verkäuferin lebenslänglich frei unterhalten, und nach 
deren Tode beerdigen laſſen ſollen, im Fall fie ſich aber mit einander nicht 
vertragen könnten, die Käufer gehalten ſind, der Verkäuferin den Kaufgel⸗ 
dertückſtand zu einem anderen Unterkommen im Hospitale baar aus zuzahlen, 
eingetragen worden; > 

2. an den gerichtlichen Kauf⸗Kontrakt vom 2. Dezember 1818, 4. Februar 1829, 

224. März und 6. April ej. und 11. Juli eq. und die Pupillar und Kuratel⸗ 
Konfenfe vom 4. December 1828, 8. December ej., 6. April 1829 und 20. 


— SE 


Auguſt a ſo wie der Theilungsplan dom 11. November 1325 und die kal⸗ 
kulatoriſt 

pothekenbuch des Grundſtücks No. 7. zu Mierau Nubrica III loco I. No. 4. 
für den Einſaſſen Jacob Harder zu Marienau 6 Rthlr. 16 Sgr. rückſtändiges 
BO zu 3 pCt. zinsbar ex decreto vom 7. Januar 1830 eingetragen 
worden; a 5 55 f 

„an das rechtskräftige Erkenntniß vom 28. Juni 1792, auf Grund deſſen in 
das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 9. zu Altweichſel, Rubriea II. loco 
I. ein Onus, alljährlich an die Dorfſchaft Altweichſel eine Tonne Nachbarbier zu 
entrichten, ex deereto vom 25. November 1797 eingetragen worden; 

Jan den gerichtlichen Theilungs-Rezeß vom 23. December und confirmirt den 
31. December 1796, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des Grund⸗ 
ſtück No. 2. zu Eichwalde Rubrica III. No. 8. und 9. für den Einſaſſen 
Johann Jacob Eggert 333 Rthlr. 10, Sgr. Muttergut und 166 Rthlr. 20 
Sgr. Hochzeitsſteuer ex deereto vom 17. October 1797 eingetragen worden; 
„ en die gerichtlich recognoscitte Obligation des Adam Plötzing und ſeiner Ehe⸗ 
frau Anna Maria geborne Eggert vom 6. Mai 1802, aus welcher nach Aus⸗ 
weis des beigefügten Hypotheken⸗Recognitions⸗Scheines vom 9. März 1820 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 13. Litt. A. zu Groß⸗Montau, 


Rubrica III. No. 3. für die katholiſche Kirche daſelbſt ein Darlehn von 233 


Nthlr. 10 Sgr. zu 5 pCt. zinsbar eingetragen worden; 


Jan den gerichtlichen Erbrezeß vom 23. Mai 1515 und confirmirt den 5. Juli 


ej., zufolge deſſen nach Ausweis des b. efteten Recognitions⸗Scheines vom 
23. October ej, in das Hypothekenbuch des, dem Einſaßen Johann Ludwig 
zugehörigen Grundſtücks No. 12. zu Groß⸗Leſewitz, Rubrica III. No. 8. für 
den Einſaßen Jacob Ludwig zu Schadwalde 1333 Rthlr. 10 Sgr. väterliches 
Erbtheil, zu 5 pCt. zinsbar eingetragen worden, ingleichen an die mit dieſem 
Juſtrumente verbundene gerichtliche Verpfändungs⸗Urkunde vom 6. December 
1615 und 21. Februar 1818, vermöge deren die gedachte Poſt von 1333 
Sehe. 10 Sgr. dem Deichgräfen Tornier zu Bröske für eine Schuld von 
2000 Rthlr. verpfändet, und deren Eintragung in das Hypothekenbuch des 
beſagten Grundſtücks zufolge Decrets vom 6. Juli 1819 bewirkt worden; 
an den notariellen Kauf⸗Kontract vom 22. September 1821, auf Grund deſſen 
in das Hypothekenbuch des, dem Stellmachermeiſter Johann Gottfried Neumann 
zugehörigen Grundſtücks No. 993. zu Stadt Caldowe Rubrica III. No. 4. für 
die Wütwe Anna Regina Schmidt geb. Relke 133 Rthlr. 10 Sgr. rückſtän⸗ 
dige Kaufgelder zu 5 pCt. zinsbar ex decreto vom 18. Juni 1822 einge⸗ 
tragen worden, ats Eigenthämer, Ceſſionarien, Pfand» und ſonſtige Briefin⸗ 
daber Auſprüche zu machen haben, in dem 1 
| 89.3, Jani n f 

angeſetzten Präjudicial⸗Termin Vormittags 10 Uhr an hleſiger Gerichts ſteſte 
5 zu melden und dieſe Anſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie die sub 
No. 1 bis 7 aufgeführten Documente mit den denſelben beigefügten Hypothe⸗ 


„ „en 


e Berechnung vom 5. Januar 1830, auf Grund deren in das Hy ⸗ 
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ken⸗Recognitionsſcheinen für amortiſirt erklärt, und die benannten Poſten in 
den concernenten Hypothekenbüchern gelöſcht werden ſollen. a 


Ferner wird bekannt gemacht, daß 8 

8. in das Hypothekenbuch des Grundſtülcks Mierau No. 20., Rubrika III No. 

1. für die Frau Maria Berg geborne Peters aus dem gerichtlichen Theilungs⸗ 

Rezeſſe vom 26. Februar und confirmirt den 14. März 1778, 137 Rthlr. 15 

Sgr. 85 zu 3 pCt. zinsbar ex deereto vom 14. April 1798 einge⸗ 
tragen ſteht; 8 

9. in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 12. zu Koczeliczke, Rubrika III. 

No. 1. aus dem gerichtlich reeognoscirten Kauf⸗Kontracte vom 24. Februar 

und confirmirt den 31. Juli 1794 für die Wittwe Suſanna Penner geborne 

Dieck 7250 Rthlr. rückſtändige Kaufgelder ex decreto vom 31. Juli 1794 

eingetragen worden. . 

Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke Mierau No. 20. und 

Koczeliczke No. 12. behauptet haben, daß die vorgedachten sub No. 3. und 9. auf⸗ 

geführten Schuld⸗Poſten getilgt worden, ſie jedoch darüber weder eine beglaubte 


Quittung des unſtreitigen letzten Inhabers vorzeigen, noch dieſen Inhaber oder deſ—⸗ 


fen Erben dergeſtalt nachweiſen können, daß dieſelben zur Quittungs⸗Leiſtung aufge⸗ 
fordert werden könnten, ſo werden auf den Antrag der betheiligten Beſitzer die un⸗ 
bekannten Inhaber dieſer Poſten oder deren Erben und Ceſſionarien aufgefordert, 


in dem oben erwähnten Präjudicial⸗Termin ihre Anfprüche geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls dieſelben mit ihren Real⸗Rechten auf die verpfändeten Grundſtücke werden 


präcludirt, und die eingetragenen Poſten von 137 Rihlr. 15 Sgr. und 7250 Rthlr. 


in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden. 
Marienburg, den 5. März 1844. 5 
> Königl. Lande und Sadtgericht. 8 5 
40. Nachdem über den Nachlaß des Kaufmann und Hakenbüdner Johann Bärg 
von Jonasdorf, zu welchem die Grundſtücke sub No. 12. und 13. zu Jonasdorf 
gehören, der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden die unbe⸗ 
kannten Gläubiger der Maſſe hiermit aufgefordert, im Termine 
den 30. Juli e., Morgens 11 uhr, i 
vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗-Rath Grosheim ihre Forderun⸗ 
gen an die Maſſe anzuzeigen und gehörig zu begründen, widrigenfalls ſie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasje⸗ 
nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 8 5 
Zu Bevollmächtigten werden die Herren Zuſtiz⸗Commmiſſarien Roſocha und 
v. Duisburg in Votſchlag gebracht. . 
Marienburg, den 12. April 1814. f 
Königl. Land- und Stadt-Gericht. 


— So if fs „Rapport. 
Den 22. Mai 1844 angekommen. f 
© G. Abiſttm — Catharina — Norrköping — Kanonen — Ordre“ 
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J. Dasics — Magdalena — Stettin — Ballaſt — Ordre. 


Sr Evans — Sylph = ; 
5: Topp — Sirene — — — 7 
5 Ta Borſchte — Eduar Rheederei. 
H. O. * — Hendrifa derben 7 dete. — Altes Eiſen — G. F. Focking. 
eſegelt . 


A. Parrow — Wilhelmine — 890 — Holz. 

€ ee — Germania — Cop 22 agen — 

oͤnnewig — det g gode Haab — enges — Getreide. 
K. Holm — Laura 


Wind N. W. 


— — — — —— —— — — uvlQ/— — 
Am Sonntag, den 12. Mai 1844, find in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 

St. Marien. Der W Ober⸗ "Bandesgerihte,feffor Herr Wilhelm Teichmann mit Jeff. 

Roſalie Quednau. 
Der Bürger und Beſitzer einer Lithographiſchen Anſtalt Herr Julius Ferdinand 
Lohrenz mit Igfr. Auguſte Lonife Weydemann. 
Der Rand at dd Predigt Amts Herr Auguſt Eduard Klein mit Igfr. Floren 
tine Jacobi 
Der Dienſtknecht Johann Czerwinski in Kowal mit Igfr. Wilhelmine Knikter. 


St, Zobam. Der ee Guſtav Julius Reinsdorff mit Igfr. Maria Magdalene 
St. Gatbarinen. Der 3 und Töpfer Herr Carl Eduard Gergull mit Igfr. Laura Roſalie 


ski 
Der Buͤrger und Tiſchlermeiſter Herr Carl Adolph Leopold Schultz mit Igfr. 
Juſtine Werner. 


St. Trinitatis. Der Kandidat des Predigt⸗Amts Herr Auguſt Eduard Klein mit Igfr. Emilie 


Florentine Alexandrine Jacobi. 
St, Barbara. Der Büͤchſenmacher Guſtav ame Erett mit Igfr. Marie Adelaide Sawatzki. 
Der „ Johann Carl Meller, Wittwer, mit Frau Sufanne Bruhn, 


Segler. 
St. Salvator. Der 8 A Johann Eduard Reich mit Igfr. Anna Maramsfa. 
Der Nagelſchmidtgeſell Franz Jabukowski mit Fr. Emilie Friederike verw 
Erdmann, geb, Kahler. 
St Bartholomai. Der 1 u und Toͤpfer Herr Carl Eduard Gergull mit Joft. Laura Rofalie 
How 
: Der 3 August Friedrich Wilhelm Brank mit Igfr. Francisca Przebiat⸗ 


Himmelfabeikzerder in we ahrwaſſer. (Nachtraͤglich.) Herr Wilhelm Neubauer, Rittergutsbefiger 
uf Fitſchkau, mit Igfr. Olivia Jul. Franziska Hetwich in Neufabrwaſſer. 
{ peter Eiermann, Arbeitsmann in Neufahrwaſſer, mit Igfr. Jul. Caroline 

Moritz in Landau. 


— — :ſ— ! w — — 33 
Anzahl der Gebornen, Topulirten und GeRvibenen. 
Vom 5. bis zum 12. Mai 1844 
wurden in 3 8 40 geboren, 10 Paar copulirt 
25 Perſonen begraben. 


